
 

 

 

 

Unsere drei flauschigen Landschaftsgärtner 
sind im November vor das Anton gezogen, 
um sich an den Schulbetrieb zu gewöhnen. 
Nachdem die Wiese vor der Schule abgegrast 
ist, arbeiten sie nun an der Burg Lüdinghau-
sen weiter ökologisch und nachhaltig. 
 

 

Bei den Infoveranstaltungen begrüßten wir 
zahlreiche interessierte Lernende der Klas-
sen 4 mit ihren Eltern. Begeistert erkundeten 
die Kinder das Anton, das vielleicht ihre neue 
Schule wird. 
 

 

In ungewohnten gelben Trikots sicherten sich 
unsere Fußballerinnen der Wettkampfklasse II 
im Finale gegen das Coesfelder Gymnasium 
Nepomucenum den Kreismeisterinnentitel! 
Wir gratulieren und drücken die Daumen für 
die nächste Runde – dann wieder in rot?!? 
 

 

Beide Jungenteams konnten sich den Kreis-
meistertitel sichern. Unser Team der WK 2 
besiegte das starke Team des Gymnasium 
Nepomucenum aus Coesfeld mit 4:1. Die 
WK3-Jungen wurden einen Tag später mit 
einer überzeugenden Leistung ebenfalls 
Kreismeister. Wir sind gespannt, wie es auf 
Bezirksebene weitergeht und ob es wieder 
ein Team zum Bezirksfinale nach Gelsenkir-
chen schaffen wird. 
 

 

Sehr geehrte Eltern, 
liebe Schüler:innen, 
liebe Kolleg:innen, 
liebe Alumni, 
 
 

zu Weihnachten und dem Jahreswech-
sel berichten wir Ihnen noch einmal 
von einigen der zahlreichen außerun-
terrichtlichen Veranstaltungen hier am 
Anton. Dabei liegt ein kleiner Schwer-
punkt auf dem Thema „Nachhaltigkeit 
und Umwelt“, für das unsere Schul-
schafe und die Bienen-AG stehen. 
 

Schulschafe ziehen am Anton ein –  
Ein ganz besonderer Neuzugang hat 
kürzlich das Gelände des Anton berei-
chert: drei Schafe, die fortan nicht nur 
für Freude sorgen sollen, sondern auch 
eine wichtige ökologische Aufgabe 
übernehmen. Die sogenannten „Schul-
schafe“ sind im Rahmen einer neu ge-
gründeten AG unter der Betreuung von 
Lernenden und Lehrkräften eingezo-
gen. Sie sind Teil eines Projekts, das 
sowohl die Umwelt als auch das Wis-
sen und das Verantwortungsbewusst-
sein unserer Lernenden fördern soll, 
denn sie tragen aktiv dazu bei, das 
Ökosystem Streuobstwiese zu erhal-
ten, indem sie die Wiese regelmäßig 
abgrasen. Durch die Kombination von 
Theorie und Praxis im Umgang mit den 
Schafen und der Streuobstwiese er-
halten die Schüler:innen ein umfassen-
des Verständnis für die komplexen Zu-
sammenhänge zwischen Natur und 
Landwirtschaft. Das Anton geht mit 
diesem Projekt als „Schule der Zu-
kunft“ einen wichtigen Schritt in Rich-
tung einer nachhaltigeren Zukunft. Es 
ist ein Gewinn für die Umwelt, die 
Landwirtschaft und vor allem für die 
Lernenden, die nicht nur Verantwor-
tung übernehmen, sondern auch wert-
volles Wissen für ihre Zukunft erwer-
ben. 
 
Bienen-AG: Kreatives Upcycling  
Seit mehreren Jahren engagiert sich 
unsere Bienen-AG leidenschaftlich für 
den Schutz der Bienen und das Fördern 
der Artenvielfalt. In diesem Winter 
stand ein ganz besonderes Projekt auf  
dem Programm: Der Bau von Bienen- 

 

Lüdinghausen, im Dezember 2024 
 

stöcken aus alten Schranktüren! Die 
Idee, recycelte Materialien zu verwen-
den, entstand aus dem Wunsch, so-
wohl nachhaltig zu arbeiten als auch 
ein praktisches Projekt umzusetzen. 
Im Rahmen des Winterprojekts haben 
die Schüler:innen in der Schule und im 
Umfeld nach alten Schranktüren ge-
sucht, die nicht mehr benötigt werden. 
Unter fachkundiger Anleitung eines 
örtlichen Tischlers lernen die Mitglie-
der der AG, wie sie die Türen umfunk-
tionieren und stabile Bienenstöcke 
bauen können. „Es ist faszinierend, wie 
aus alten Möbeln etwas so Wertvolles 
für die Umwelt entsteht“, sagt Max, 
der seit Beginn der AG dabei ist. 
Im Rahmen des Winterprojekts wur-
den die Schranktüren zunächst auf das 
richtige Maß durch einen Fachmann 
zugeschnitten. Die Maße hatten die 
Lernenden zuvor einer professionellen 
Bienenbeute entnommen. Im nächsten 
Schritt wurden die Bretter vorgebohrt, 
verleimt und zusammengeschraubt. 
Der Bau der Bienenstöcke fördert nicht 
nur das handwerkliche Geschick, son-
dern stärkt auch den Zusammenhalt 
innerhalb der AG. Die Mitglieder arbei-
ten eng zusammen, tauschen Ideen 
aus und unterstützen sich gegenseitig. 
In den nächsten Wochen werden die 
Bienenstöcke „künstlerisch“ gestaltet, 
damit die Bienen später ihr Zuhause 
anhand der Farbe erkennen können. 
Die Bienen-AG plant, die fertigen Bie-
nenstöcke im Frühjahr auf dem Schul-
gelände aufzustellen. Mit diesem Win-
terprojekt zeigt die Bienen-AG einmal 
mehr, dass Umweltschutz und Kreati-
vität Hand in Hand gehen können. Wir 
sind stolz auf das Engagement unserer 
Schüler:innen und freuen uns darauf, 
ihre Fortschritte in den kommenden 
Monaten zu verfolgen. 
 

Guatemalteken freuen sich über 
Schnee 
Drei Wochen lang nahmen unsere vier 
Gäste aus Guatemala am Unterricht 
teil. Für sie war unser erster Schnee 
dieses Jahres etwas ganz Besonderes. 
Ebenso die Pferde und die Schafe in  
 



 

 

 

Einmal im Jahr ist unsere Q2 als Nikolaus-
post unterwegs: Lernende an Anton und Cani 
konnten auch in diesem Jahr wieder Niko-
läuse mit Grußbotschaften an Freund:innen 
und Geschwister senden, die dann von der 
Q2 übergeben wurden. Danke euch, dass ihr 
so kurz vor dem Abi noch Zeit findet, für 
strahlende Gesichter zu sorgen! 
 

 
Im Wald der Fantasie: Es ist ruhig, es duftet 
nach Erde, die Blättern knistern unter meinen 
Füßen. Was kommt dort auf mich zu? Ein Tier 
oder doch ein Wesen aus einer anderen 
Welt? Rosa, schwarz, rot und andersfarbig 
sind die Fantasietiere, die die 6a plastisch 
gestaltet hat. Sie haben Flügel, Krallen, rie-
sige Augen oder eine klitzekleine Schnauze. 
Die Geschichten, die die Kinder zu den Tieren 
erfunden haben, können Sie auf der Home-
page nachlesen! 
 

 

Pia aus der 6b gewann den Schulentscheid 
im Vorlesewettbewerb und zieht im Februar 
in die nächste Wettbewerbsrunde auf regio-
naler Ebene ein. Wir drücken die Daumen! 
 

 
Zwei unserer sechsten Klassen lasen den 
Kindern der Lüdinghauser Grundschulen vor. 
Zippel, das Schlossgespenst, das Neinhorn 
und Harry Potter begeisterten die Jüngeren 
zum deutschlandweiten Vorlesetag.  

unmittelbarer Nähe des Gebäudes. Zu-
hause wird alles mit dem Auto unter-
nommen, hier kann man mit dem Rad 
zur Schule fahren, auch so etwas Be-
sonderes. Seit 20 Jahren betreut Chris-
tel Monroy den Austausch, den sie in 
Guatemala aufgebaut hat. Ihre Tochter 
Leonore, die das Programm fortsetzt 
und den Austausch schon lange be-
gleitet, bedankt sich für die Gast-
freundschaft in Lüdinghausen, die ei-
nen zentralen Beitrag für den interkul-
turellen Austausch leistet. Das interes-
sante Programm und das Engagement 
der Gastfamilien bieten den Gästen ei-
nige abwechslungsreiche Wochen mit 
vielen interessanten Erfahrungen. Vie-
len Dank für die freundliche Aufnahme 
der Jugendlichen. 
 
Frankreichaustausch - Fußball, 
Freunde und Französisch  
Ein unvergesslicher Austausch am An-
ton endete nach einer Woche mit emo-
tionalen Abschiedsszenen. Küsschen 
für die Lehrkräfte, Winken für die 
Schüler:innen und Eltern, da kam Ab-
schiedsschmerz auf. Eine Gruppe aus 
Compiègne zu Besuch zu haben be-
deutet Spaß, Spannung und neue 
Freundschaften zu schließen. Bei eher 
mäßigem Wetter, aber einem tollen 
Programm mit Fußballmuseum und 
Weihnachtsmarkt kamen sich Gäste 
und Gastgeber näher und freuen sich 
nun auf den Gegenbesuch im Mai 2025. 
Ein herzliches Dankeschön an alle 
Gastfamilien. 
 

Sherwood Forrest und Robin Hood 
am Anton 
Eine großartige Performance, tolle 
Kostüme und ein emotionales, musi-
kalisches Finale sorgten mit viel 
Freude und Bühnenpräsenz bei den 
Schüler:innen der bilingualen Klasse 7 
für Furore. Die Geschichte in englischer 
Sprache erzählt, wie es Robin und 
Maid Marian mit ihren Gefährten ge-
lingt, den verhassten Sheriff von Not-
tingham auszutricksen und für Ge-
rechtigkeit zu sorgen. Ein tolle Vorfüh-
rung für die Eltern und eine für die 
Klassen 6. Die jüngeren waren stolz und 
begeistert, dass sie alles verstehen 
konnten. So macht Schule Spaß. 

Infoveranstaltungen am Anton 
Unsere drei Infoveranstaltungen für 
die Grundschülerinnen und -schüler 
sowie deren Eltern wurden auch in die-
sem Jahr sehr gut besucht. Viele un-
sere Schülerinnen und Schüler und El-
tern unterstützten uns, indem sie von 
ihren Erfahrungen am Anton berichte-
ten oder Stationen im Gebäude be-
treuten. Bei strahlendem Sonnen-
schein konnten die Räume, die Turn-
halle und das Gelände erkundet wer-
den. Die Gäste freuten sich über das 
abwechslungsreiche Programm und 
die Fotos, die sie in den Fotoboxen von 
sich anfertigen lassen und mit nach 
Hause nehmen konnten. Wir freuen 
uns schon auf den neuen Jahrgang der 
im kommenden Sommer hier starten 
wird. 
 

Adventskonzert in der Felicitaskir-
che 
Die Ensembles unseres Antons sowie 
engagierte Solist:innen boten Ad-
ventliches und Weihnachtliches in ei-
nem abwechslungsreichen Programm 
zur Einstimmung auf die Feiertage 
und das Jahresende dar. Es war, wie 
in jedem Jahr, ein wunderschönes Ge-
meinschaftserlebnis, gemeinsam der 
Musik zu lauschen, die Jüngeren sin-
gen zu hören und auch gemeinsam zu 
singen. 
Unser Dank geht an alle, die das Kon-
zert durch ihre Vorbereitung und ihr 
Mitmachen aber auch durch ihren Be-
such wieder zu etwas ganz Besonde-
rem im Jahresverlauf gemacht haben. 
 

Stolpersteine in Lüdinghausen glän-
zen wieder 
Zahlreiche Stolpersteine erinnern seit 
Jahren in Lüdinghausen an das Schick-
sal jüdischer Mitbürger/-innen wäh-
rend der NS-Zeit. Die meisten dieser 
Menschen wurden in der Zeit der NS-
Gewaltherrschaft in Vernichtungslager 
deportiert und dort ermordet. 
Ein Geschichtskurs der Q2 begab sich 
auf Spurensuche und befasste sich mit 
dem Holocaust im Allgemeinen sowie 
mit der Verfolgung jüdischer Menschen 
in Lüdinghausen im Besonderen.  
Da die aus Messing gefertigten Stol-
persteine nun seit Jahren der Witterung 



 

 

 

Weihnachtliche Technik in unseren Robotik-
AGs: Die Roboter spielen Weihnachtslieder, 
während sie Weihnachtsbäume transportie-
ren und Pakete ausliefern. Zum Jahresab-
schluss programmierten die Teilnehmenden 
der AGs weihnachtliche Herausforderungen 
und freuen sich schon auf das Robotikjahr 
2025! 
 

 
Festlich, besinnlich und gemeinschaftlich 
stimmten unsere Musiker_innen beim Ad-
ventskonzert die Schulgemeinde auf die na-
henden Festtage ein.  
 

 
Berufsorientierung der Zukunft: Ausgestattet 
mit VR-Brillen erkundeten Lernende der Klas-
sen 8c und 8e Berufsfelder. 
 

 
 

 
Termine 
 

Wann? Was? 
07.01.2025 Wiederbeginn des Un-

terrichts 
08.01.2025 Erinnerungskultur Kl. 9: 

Vereine im Nationalsozi-
alismus 

17.01.2025 Laufbahnbescheini-
gungen Q2 

27.01.2025 Praktikum der Jgst. 10  
(1 Woche) 

10.02.2025 Schulinterne Lehrkräfte-
fortbildung (Studientag 
für alle Lernenden) 

10.02.2025 Berufsfelderkundungs-
tag Jgst. 8 und 9 

 

ausgesetzt und mittlerweile sehr matt 
sind und folglich wenig auffindbar wa-
ren, stand für die Schüler/-innen 
schnell fest, dass sie sich zum Geden-
ken an das Novemberpogrom 1938 
aufmachen und die Stolpersteine wie-
der aufpolieren würden. Gesagt, getan: 
Das Ergebnis ist, dass die Stolper-
steine in Lüdinghausen nun wieder 
glänzen und gut auffindbar sind. 
 

Medienworkshops für unsere Fünfer 
Schon seit Jahren arbeiten wir mit „un-
serem“ Medienpädagogen Herrn 
Wentzel aus Münster zusammen. Er 
informiert unsere Eltern und Schü-
ler:innen rund um das Thema Medien. 
Viele unserer neuen Fünfer bekommen 
mit dem Schulwechsel auch ihr eige-
nes Smartphone. Umso wichtiger, dass 
sie einen entsprechenden Umgang mit 
den digitalen Medien erfahren. Welche 
Risiken verbergen sich im Netz, was ist 
gut und „gesund“, wo muss ich acht-
sam sein? An zwei Tagen war Herr 
Wentzel zu Besuch am Anton und 
tauchte mit jeder Fünferklasse zwei 
Stunden in die digitale Welt ein. 
 

Berufsorientierung digital mit VR-
Brillen 
Im Rahmen der Berufsorientierung 
wurde in den Klassen 8c und 8e der 
Einsatz von VR-Brillen getestet. Die 
Schülerinnen und Schüler erhielten die 
Gelegenheit, verschiedene Berufe vir-
tuell zu erleben und so einen prakti-
schen Einblick in potenzielle berufliche 
Zukunftsmöglichkeiten zu gewinnen 
oder aber um Ideen für ein zukünftiges 
Praktikum zu sammeln. Die innovati-
ven 360-Grad-Videos, die den Schü-
ler:innen zur Verfügung standen, er-
möglichten es den Jugendlichen, in vir-
tuelle Berufswelten einzutauchen, sei 
es als Handwerker:innen, Ingenieur:in-
nen oder in anderen Bereichen, um ein 
besseres Verständnis für die Anforde-
rungen und Arbeitsumfelder der ver-
schiedenen Berufe zu entwickeln. 
 

Lange Nacht der Mathematik 
Bei unserem jährlichen Mathematik-
wettbewerb der Klassen 5 und 6 sowie 
interessierten Eltern stand wieder das 
mathematische Knobeln in gemisch-
ten Teams im Vordergrund. Mit Schere, 

Papier, Kleber und mathematischer 
Ausdauer wurde am Nikolausabend 
geknobelt, was das Zeug hält. Wie im-
mer fand sich große Begeisterung auf 
allen Seiten. Neben der geistigen Nah-
rung durfte ein gesundes Buffet (Obst, 
Gemüse, Fingerfood, Süßes) natürlich 
nicht fehlen. Ein Event, das sich etab-
liert hat und immer wieder auf viel Ge-
genliebe stößt. 
 

Personelle Veränderungen 
Zum 1.11. konnten wir unsere neuen 
Lehramtsanwärterinnen Lena Kolen-
der (E/M), Carla Panke (D/Ge), Anna 
Stehling (F/KR) sowie Hanna Laske 
(Sp/Sw) begrüßen. Sie nehmen zum 2. 
Halbjahr ihren selbstständigen Unter-
richt auf, wodurch es zu einigen Verän-
derungen in der Unterrichtsverteilung 
kommen wird.  
 

Philosophischer Abend 
Initiiert durch den EF-Kurs Philosophie 
von Herrn Kalthoff luden die Philoso-
phie-Kurse am Anton Lernende der 
Jahrgangsstufen 9-Q2 am Mittwoch 
vor Weihnachten zum 1. Philosophi-
schen Abend am Anton ein: Bei ent-
spannter Atmosphäre nahmen die Ju-
gendlichen an Diskussionen zu den 
drängenden philosophischen Grund-
fragen des Lebens teil - oder schauten 
auch nur anderen beim Diskutieren zu, 
bevor sie sich bei einer anderen Frage 
selbst wieder in die Diskussion stürz-
ten. Das Besondere dabei: Die Diskus-
sionsgruppen fanden sich immer 
selbstständig und unmoderiert neu in 
der Aula. So entwickelten sich zahlrei-
che intensive und tiefsinnige Diskussi-
onen – ein Wahnsinnsformat, bei dem 
wir auf Fortsetzung hoffen! 

 
Am Ende des Jahres bedanken wir uns 
bei Ihnen und euch für die Zusammen-
arbeit, Unterstützung und Offenheit! 
Herzliche Grüße und die besten Wün-
sche für die anstehenden Feiertage 
und Ferien! Wir freuen uns, wenn wir 
uns alle im Jahr 2025 gesund wieder-
sehen! 
 

 

 
 
 

Elisabeth Hüttenschmidt,                                        Christian Weyers  
Schulleiterin .  Stv. Schulleiter 

E.Hüttenschmidt


